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SJteffieürs einen SSorfdjtag."
SJtan [teilte bie SJÎoffataffen niebet. Äam

näber. Umringte Slnatol Sßigeon, ber fidj la

ajelnb umjab.
SJteffieürs märe es nidjt nett, menn

mir biefer jdjönen SIbenteuerin, bte nor me=

nigen SJÎinuten nodj 3b*e Slufmerffamfeit fo

lebtjaft entjünbete, ein paar 331umen als
3eidjen unferer îjodjadjtung autommen lief=

fen? ©troa jeber bie 93lume, bie er im
Änopflodj trägt?"

Unmöglidj!" jagte Sujarbin.
Sod) er murbe überstimmt.
3bre 3bee ift genial!" rief ©ontier.
©ntsürfenb!"
©ine balbe SJtinute fpäter roar ein ftatt=

lidjes 23utett beifammen. 3^ntanb banb es

mit einem gelben Seibenbänbdjen aus einer

3igarrentifte aufammen.

Unb feiner adjtete barauf, baf? Slnatol
S3igeon in einem unbeobadjteten Slugenblid
in feine gelbe ©arbenic, bie er aus bem

Änopflod) 30g, ein fleines, roeifjes Sßutoer

bineinfdjüttete.
,,©s gebt nidjt," fIctjf e Sujarbin, es gebt

roirflidj nidjt! 3<b fann bod) nidjt einer ©e=

fangenen 231umen bringen es tft un=

möglidj!"
Slnatol Sßigeon fdjob feine präparierte

gelbe ©arbenie unter bie anberen S31umen.

,,©s gebt fdjon, lieber fjerr Sfboofat,
es maajt für Sie abfolut feine Sdjroierig=
feiten."

Sujarbin!" fagte ©ontier energifdj, Sie
müffen! Sonft äieben Sie ftdj unfere le=

benslänglidje Setnbfdjaft au."
Ser Sfboofat feufote tief.
Sllfo gut. 3dj bringe ibr bie SSIumen."

Slm nädjften SJtorgen befudjte Sujarbin
(Snigma. SBie üblittj.

3dj bin mebrlos gegen Sie!" fagte ©nigma

refigniert, als er eintrat.

Sie abnen nidjt, mit roieoiel gröfjerem
Stedjt tdj bas gleittje oon mir bebaupten
fönnte!" erflärte Sujarbin leife mit uncnb=

lidj letbenbem 331td. ©r 30g ben Stubl näber
unb fetjte fid). Sie baben ftdj bie Sattje
überlegt .?"

SBetdje Saaje?"

Safe Sie mir jetjt enblidj bie notroenbig=
ften Sfufflärungen geben roollen, bte id) 3U

3b*er 33erteibigung braudje! Sie feben

bodj ein ."

(Snigma gäbnte.
fiieber fterr Sujarbin ."

3a?"

Ernüchterung

»3 mim Sebe fpiel id) fein Äaifer meb, amené 5WaêfeêaU5 fo uf be ®rinb ûberdjo,
[roie^n albere gaftnadjt t)ani no nie."
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Messieurs einen Vorschlag."
Man stellte die Mokkatassen nieder. Kam

näher. Umringte Anatol Pigeon. der sich lä

chelnd umsah.

Messieurs wäre es nicht nett, wenn

wir dieser schönen Abenteuerin, die vor
wenigen Minuten noch Ihre Aufmerksamkeit so

lebhaft entzündete, ein paar Blumen als
Zeichen unserer Hochachtung zukommen
liessen? Etwa jeder die Blume, die er im
Knopfloch trägt?"

Unmöglich!" sagte Dujardin.
Doch er wurde überstimmt.

Ihre Idee ist genial!" rief Gontier.
Entzückend!"
Eine halbe Minute später war ein

stattliches Bukett beisammen. Jemand band es

mit einem gelben Seidenbändchen aus einer

Zigarrenkiste zusammen.

Und keiner achtete darauf, daß Anatol
Pigeon in einem unbeobachteten Augenblick
in seine gelbe Gardenie, die er aus dem

Knopfloch zog, ein kleines, weißes Pulver
hineinschüttete.

Es geht nicht," flehte Dujardin, es geht

wirklich nicht! Ich kann doch nicht einer
Gefangenen Blumen bringen es ist

unmöglich!"

Anatol Pigeon schob seine präparierte
gelbe Gardenie unter die anderen Blumen.

Es geht schon, lieber Herr Advokat,
es macht für Sie absolut keine Schwierigkeiten."

Dujardin!" sagte Gontier energisch, Sie
müssen! Sonst ziehen Sie sich unsere

lebenslängliche Feindschaft zu."
Der Advokat seufzte tief.
Also gut. Ich bringe ihr die Blumen."

Am nächsten Morgen besuchte Dujardin
Enigma. Wie üblich.

Ich bin wehrlos gegen Sie!" sagte Enigma

resigniert, als er eintrat.

Sie ahnen nicht, mit wieviel größerem
Recht ich das gleiche von mir behaupten
könnte!" erklärte Dujardin leise mit unendlich

leidendem Blick. Er zog den Stuhl näher
und setzte sich. Sie haben sich die Sache

überlegt .?"

Welche Sache?"

Daß Sie mir jetzt endlich die notwendigsten

Aufklärungen geben wollen, die ich zu

Ihrer Verteidigung brauche! Sie sehen

doch ein ."

Enigma gähnte.
Lieber Herr Dujardin ."
..Ja?"

UrnücQier-uriA
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